
Bericht des Aufsichtsrats der U.C.A. Aktiengesellschaft 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,  
 
das  Geschäftsjahr  2018  ist  für  die  U.C.A.  Aktiengesellschaft  nicht  erfreulich 
verlaufen. Nach mehreren erfolgreichen Geschäftsjahren entstand der U.C.A. in 
2018 ein Verlust aus Beteiligungen  in Höhe von TEUR ‐820.  Insgesamt  fiel ein 
Jahresfehlbetrag von TEUR ‐1.710 an. Dieses ist für den Geschäftsverlauf einer 
Beteiligungsgesellschaft nicht untypisch und zudem war das Jahr 2018 für Aktien 
und Unternehmensbeteiligungen  ein  schwieriges  Jahr.  Zurückzuführen  ist  das 
schlechte Ergebnis in erster Linie auf die Entwicklung der Beteiligung Sportnex 
GmbH.  Die  bilanzielle  Situation  ist  trotz  der  vom  Vorstand  im  Rahmen  der 
Erstellung des Jahresabschlusses vorgenommenen konsequenten Abschreibung 
der Beteiligung nicht bedrohlich,   die Liquidität der U.C.A. AG beläuft sich auf 
nach wie vor zufriedenstellende EUR 6,5 Millionen.  
 
Der Aufsichtsrat hat  im Geschäftsjahr 2018 die  ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung  übertragenen  Aufgaben  ordnungsgemäß  wahrgenommen 
und sich regelmäßig vom Vorstand ausführlich über die Entwicklung und Lage 
der  Gesellschaft  unterrichten  lassen.  Entsprechend  den  zugrunde  liegenden 
Informationen  hat  der  Aufsichtsrat  den  Vorstand  beraten  sowie  mit 
größtmöglicher Sorgfalt überwacht und kontrolliert. Bei allen Entscheidungen, 
die  für  das  Unternehmen  von  grundlegender  Bedeutung  waren,  wurde  der 
Aufsichtsrat  frühzeitig  einbezogen  und  unmittelbar  und  umfassend  vom 
Vorstand informiert.  
 
Wesentliche  Geschehnisse  sowie  Fragen  der  Strategie,  der  Planung,  der 
Geschäftsentwicklung,  der  Risikolage  und  des  Risikomanagements  hat  der 
Aufsichtsrat  sowohl allein als auch gemeinsam mit dem Vorstand erörtert. Zu 
den  Berichten  und  Beschlussvorschlägen  des  Vorstands  hat  der  Aufsichtsrat 
nach eingehender Beratung und Prüfung sein Votum abgegeben.  
 
Der Aufsichtsrat hat  im abgelaufenen Geschäftsjahr weiterhin auf die Bildung 
von  Ausschüssen  verzichtet.  Der  Aufsichtsrat  der  U.C.A.  Aktiengesellschaft 
besteht  aus  drei  Mitgliedern  und  hat  damit  die  geeignete  Größe,  sämtliche 
Angelegenheiten  im  Gesamtaufsichtsrat  zu  erörtern  und  zu  entscheiden.  Im 
Rahmen  der  Beratungen,  der  Beschlüsse  und  des  Kontrollauftrags  sind  im 
Berichtsjahr  2018  keine  Interessenkonflikte  bei  einzelnen  Aufsichtsrats‐
mitgliedern aufgetreten.  
  



Im  Berichtsjahr  fanden  vier  turnusmäßige  ordentliche  Sitzungen  des 
Aufsichtsrats  statt.  Alle  Mitglieder  waren  bei  sämtlichen  Sitzungen  2018 
anwesend. Ergänzend haben sich die Mitglieder des Aufsichtsrats auch schriftlich 
und fernmündlich beraten.  
 
Der Aufsichtsrat hat sich auch außerhalb der Sitzungen regelmäßig über wichtige 
Ereignisse, die für die Beurteilung der Lage und Entwicklung sowie die Leitung 
des Unternehmens von wesentlicher Bedeutung waren, informiert. Die aktuelle 
Situation  des  Unternehmens,  die  Entwicklung  der  Geschäftslage,  wesentliche 
Geschäftsvorfälle  sowie  wichtige  Entscheidungen  des  Vorstands  waren 
zusätzlich  Gegenstand  der  Gespräche  zwischen  Vorstand  und  Aufsichtsrat.  In 
Quartalsberichten  wurde  der  Aufsichtsrat  insbesondere  über 
Marktentwicklungen,  die  Risiko‐  und Wettbewerbssituation,  die  Umsatz‐  und 
Ergebnisentwicklung  sowie  über  den  Grad  der  Planerreichung  informiert.  Zu 
diesem  Zweck  stand  der  Vorsitzende  des  Aufsichtsrats  in  einem  engen  und 
regelmäßigen Gedanken – und Informationsaustausch mit dem Vorstand.  
 
In allen Sitzungen des Aufsichtsrats informierte uns der Vorstand umfassend und 
detailliert über das bestehende Beteiligungsportfolio. Er berichtete dazu jeweils 
über den aktuellen Stand bei den einzelnen Beteiligungsunternehmen und gab 
einen Überblick über die jeweils nennenswerten Vorgänge.  
 
Die  U.C.A.  ist  mit  seinen  Unternehmensbeteiligungen  mittlerweile  breit 
gestreut: Das Spektrum  reicht  von Neugründungen über Unternehmen  in der 
frühen Unternehmensphase sowie  in der Wachstumsphase bis  zu etablierten, 
weltweit agierenden Konzernen. 
  
Hervorzuheben  waren  für  2018  die  positiven  Entwicklungen  bei  der  aovo 
Touristik AG in Hannover, die insbesondere durch die erfolgreiche Vermarktung 
der  2020  stattfindenden  Passionsspiele  in  Oberammergau  nach  etlichen 
schwierigen  Jahren  wieder  in  die  Gewinnzone  zurückgefunden  hat. 
Problematisch war  dagegen  die  Lage  bei  der  Sportnex GmbH,  die  trotz  eines 
Geschäftsjahres mit stattfindender Fußballweltmeisterschaft  ihre Zahlen mehr 
als deutlich verfehlt hat. Wir nahmen zur Kenntnis, dass sich der vorgesehene 
Exit aus dem Investment verschieben wird. Dagegen entwickelten sich die Zahlen 
bei  der  Mehrheitsbeteiligung  MedLearning  AG  mehr  als  erfreulich.  Wir 
beobachteten daneben den Aufbau der selbst initiierten Pflegedienstplattform 
Pflegia AG,  die schrittweise mit geringen Kosten aufgebaut wird.  
 
Mit gutem Erfolg hatte sich die U.C.A. Aktiengesellschaft ja bereits im Rahmen 
eines sogenannten Unternehmer‐Deals gemeinsam mit anderen Unternehmen 



an der Womanizer Management Group beteiligt. Nach diesem Modell hat die 
U.C.A. mittlerweile  auch  in  die  Siccum  Trocknungs  GmbH  und  die  Dermedis‐
Fachzentren für Ästhetische Hautbehandlungen investiert.  
 
Das  im Rahmen des  Liquiditätsmanagements aufgebaute Portfolio  von Aktien 
globaler  Konzerne  mit  Markenprodukten  konnte  sich  der  schlechten 
Entwicklung der Aktienmärkte nicht ganz entziehen, hat aber nicht zuletzt durch 
die  hohen  Dividendenrenditen  ausgleichend  auf  die  Wertentwicklung  aller 
Beteiligungen gewirkt. 
  
Der  Vorstand  unterrichtete  uns  daneben  regelmäßig  über  neue 
Beteiligungsmöglichkeiten. Ferner war die Ergebnis‐ und Liquiditätsentwicklung  
sowie deren Planung regelmäßiger Gegenstand unserer Beratungen.  
 
Die acms GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, hat den nach den 
Vorschriften  des  HGB  aufgestellten  Jahresabschluss  und  den  Lagebericht  der 
U.C.A.  Aktiengesellschaft  zum  31.  Dezember  2018  geprüft  und  mit  dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.  
 
Den  Prüfauftrag  hatte  der  Aufsichtsrat  entsprechend  dem  Beschluss  der 
Hauptversammlung vom 05. Juli 2018 erteilt. Die gesamten Abschlussunterlagen 
sowie  der  Prüfungsbericht  des  Abschlussprüfers  lagen  dem  Aufsichtsrat 
rechtzeitig zur eigenen Prüfung vor. In der Bilanzsitzung am 16. Mai 2019 wurden 
die Unterlagen und der Bericht intensiv erörtert. Der Abschlussprüfer berichtete 
über die wesentlichen Ergebnisse seiner Prüfung und stand für weitere Fragen 
zur Verfügung. Nach der eigenen Prüfung von Jahresabschluss und Lagebericht 
hat der Aufsichtsrat keine Einwendungen erhoben und sich dem Ergebnis der 
Prüfung des Abschlussprüfers acms GmbH angeschlossen. Der Aufsichtsrat hat 
somit den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss der Gesellschaft am 16. 
Mai 2019 gebilligt. Der Jahresabschluss der U.C.A. Aktiengesellschaft  ist damit 
festgestellt.  
 
Mit Wirkung zum 12. März 2018 hatte Herr Nico Baader sein Amt als Aufsichtsrat 
aus  persönlichen Gründen  niedergelegt. Mit  Beschluss  vom 28.  Februar  2018 
hatte das Amtsgericht München Herrn Achim Gippers mit Wirkung zum 13. März 
2018  zum  Mitglied  des  Aufsichtsrats  bestellt.  Herr  Gippers  ist  durch  die 
Hauptversammlung  vom  05.  Juli  2018  in  seinem  Amt  bestätigt  worden.  Wir 
danken  Herrn  Baader  für  sein  großes  Engagement  und  für  die  konstruktive 
Begleitung unseres Unternehmens während der vergangenen Jahre.  
 



Der  Aufsichtsrat  dankt  dem  Vorstand  und  allen  Mitarbeiterinnen  und 
Mitarbeitern  für  die  jederzeit  gute,  vertrauensvolle  und  konstruktive 
Zusammenarbeit  und  für  die  erbrachten  Leistungen  und  das  Engagement  im 
abgelaufenen Geschäftsjahr und blickt den weiteren Entwicklungen der U.C.A. 
Aktiengesellschaft zuversichtlich entgegen.  
 
München, im Mai 2019 
 
Für den Aufsichtsrat 
Sy Schlüter (Vorsitzender) 










































